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Täglicher Postenlauf in Bern.

Eisenbahndienst.

Nach dem bestehenden Fabrtcnplan von fünf Zu-
gen Sommerszeit und vier Zügen Winterszeit täglich
bat der Brief» erkchr mit nachstehenden Ländern
und Ortschaften in Ankunft und Abgang mit
allen Bahnzügen statt, als:

Aarau,Basel, Luzern, Zürich,S t. Gal-
len und übrige Hauprorte der Ostschweiz, sowie

nach Lausanne und nach Thun und Burgdors
mit allen Bahnzügen.

Biel, Herzogenbuchsee, Solothurn,
Langenthal, Ölten, Unterste», zwei Mal
Vormittags und ein Mal Nachmittags,

Paris, England und überseeische Länder je-
weilen Morgens 9" Uhr (Schnellzug).

Aarberg, Aarwangen, Buren, Erlach,
Hochstellen,Huttwyl,Ins, Kiesen,Kirch-
berg, Langnau, Lauvcn, Münstngen,
Murgenthal, Nidau, Sumiswald, Wan-
gen, zwei Mal täglich.

Thun, Sommerszeit. Ankunft: 6 Uhr 32 Min.
und 9 Uhr 7 Min. Morgens, 4 Uhr 23 Min,,



und 8 Uhr 3» Minuten Abends, Abgang: 6 Uhr
32 Min und 10 Uhr 33 Min. Morgens/ 2 Uhr 23

Min. und 8 Uhr 30 Min. Abends.

(Winterkurs noch unbekannt.)

Postdienst.

Biel/ Delsberg-Basel. Ankunft: 10 Uhr
3 Minuten Morgens mit Briefen aus dem gan-
zen bernischen Jura und 3 Uhr 42 Min. Abends.

Abgang: 6 Uhr 43 Min. Morgens und 2 Uhr 30

Min. NackmittagS. — Briefe nach Chaux-de-
Fonds Morgens 7 Ubr 18 Min./ Nachmittags 2

Ubr 30 Min. und Abends 6 Uhr 30 Minuten.

Langnau und Escholzmatt. Ankunft: 8Uhr
33 Min. Morgens. Abgang: 3 Uhr '3M. Abends.

Neucnburg/ Aarbcrg, Erlachîc. Ankunft:
um to Uhr 3 Minuten Morgens mit Briefen von

.Neu en bürg und der ganzen Route und nördl.
Departement« Frankreichs/ Abgang um 2 Uhr
30 Min. Nachmittags.

Paris/ England und überseeische Länder/
Ankunft in Bern 2 Uhr 4 Min. Nachmittags.

Petcrlingen/ WifliSburg. Ankunft tOUbr
43 Min. Morgens über Freiburg und 7 Uhr <0M.
Abends über Murten. Abgang: 7 Uhr Morgens
über Murten und 3 Uhr 30 Min. Abends über

Frei bürg.
Murten. Ankunft: 8 Uhr 33 Min. Morgens

und 7 Ubr 10 Minuten Abends. Abgang: 7 Ubr

Morgens und 4 Uhr 43 Min. Abends



Bulle, Ankunft: 8 Uhr 2«i Min.MbendS, Ab-

gang: 6 Uhr Min. MorqenS-

Belp bis Thun (über Blumenstein). Ankunft:
täglich S Uhr 80 M.Morgens. Abgang: Uhr AbdS.

Buren. Ankunft: 8 Uhr 25 Min. Morgens
Abgang: -i Uhr Abends.

Schwarzendurg, Köniz. Ankunft: 8 Uhr
Morgens. Winterszeit S Uhr. Abgang: Z Uhr Nach-

mittags.

Gurnigel (wàbrend der Badzeit). Ankunft:
tv Uhr Morgens. Abgang: : Uhr Mittags.

!W. Die Briefe müssen je eine halbe Stunde vor
dem bezeichneten Abgange, und für die Spät«
und Frühposten vor 8 Uhr Abends aufgegeben
werden.
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